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5 Bezirk der Königlichen Regierung zu ® nig 


Königl. Provingial-ZnielligengeComteit im Poſt-Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


NO. 304. Dienſtag, den 30. December. 1845. 
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Aagemeldete Fremde. 

Angekommen den 28. und 29. December. 8 . 
ee de Herren Rittergüterbeſiter v. Below, Hert Particulier v. Poyda aus Ho⸗ 
hendorf, die Herten Kaufleute C. Jordan aas Stettin, O. Schröder aus Dreslau, 
log. im Engliſchen Haufe. Herr Baron v. Kleiſt aus Stolpe, Pert Eiſenbahn⸗ 
Beamter v. Brauneck aus Berlin, log. im Hotel d' Oliva. Die Herren Gutsbeſitzer 
v. Oſtau⸗Lnisky aus Lubieczin, Janke aus Gerdin, Her Rechnuagsführer Naumann 
aus Spengawsken, Herr Güter⸗Agent Hammer aus Dirſchau, Hert Kaufmann Ziehm 


1 Daß der von Gondecz bei Bromberg h 


Wilhelmine Dorothea geborne Schuhmacher vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Ver⸗ 

tages vom 7. März 1344 die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausge⸗ 

ſchloſſen haben, wird hierdurch bekannt gemacht. 8 ö 42 
Elbing, den 3. December 1845. i 


.... ͤ — v r 
En t bin dung. 


2 Heute Morgen um 271 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden 
Töchterchen glücklich entbunden. Dieſes zeiget ergebenſt an . 
n i \ Carl Broſſe. 
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EUR. 1 A 

cs Als Verlobte empfehlen ſich: f 

f . u Eliſe Ender, 

BEER F. Wilhelm Richter. 

f Todes fälle. 

4. Das geſtern Mittag 2412 Uhr erfolgte Ableben meiner guten, lieben Frau, 
Wilhelmine, geborne Tulodziedi, in ihrem 3öſten Lebensjahre, nach kurzem Leiden, 
zeigt fernen Verwandten und Freunden, mit der Bitte um ſtille Theilnahme, erge⸗ 
benſt an e 2 f 

Danzig, den 27. December 1845. 


un g. 


Nitykowski, 
5 Criminal⸗Gefangenen⸗Inſpector. 

E. Heute Nachmittag um 1 Uhr farb unfere theure Mutter, Schwieger⸗ und 

Großmutter, Frau Wilhelmine verwittwete Meyer geb. Wilkinſon, nach 8⸗tägigem 

Leiden am Entzündungsfieber im 65ſten Sabre ihres Lebens, welches wir hiedurch 

tief betrübt anzeigen. - Die Hinterbliebenen. 

Danzig, den 29. December 1845. 
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Literariſche Anzeigen. 
6. 5 Willkommenes für Damen! 


Die L. G. Domannſche Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., aimmt Beſtellungen an auf 


die allgemeine Muſter⸗Zeitung, 
ein Album für weibliche Arbeiten und Moden 
17 r 1 8 4 6. 1 
Jährlich 24 Nummern, beſtehend aus 24 Bogen Text, 12 color. 
f Modebildern und 24 Muſterbogen. 
Preis des Quartals nur 1½ Thaler. 


Der anerkannt praktiſche Werth dieſer ſchönen und wohlfeilen Damens 
zeitung hat derſelben in der kurzen Zeit ihres Beſtehens einen beiſpiellos großen 
Abſatz berſchafft. Daß dieſelbe in vielen Erziehungs⸗Anſtalten als Leitfaden für 
alle weiblichen Arbeiten eingeführt iſt, dürſte ihr zu beſonderer Empfehlung dies 
nen. — Redaction und Verlagshandlung werden ſich gemeinſam beſtreben, auch in 
dem neuen Jahrgange immer das Neueſte und Geſchmackvollſte in Moden und 
Arbeiten, und die artiſtiſchen Beilagen immer eleganter und nützlicher zu liefern. 

N Eltern, die ihre Töchter mit einem wohtfeilen und zugleich werthuoifen Ges 
ſchenke überraſchen wollen, darf dies Journal mit vollem Rechte empfohlen werden. 


7 Bei B. Kabus, Langgaſſe 407. d. Rathhauſe gegenüber, zu haben: 
Neue WahrfagersKarten oder Enthüllung der Zukunft, für 


Jeden, welcher das Glückliche und Widerwärtige aus derſelben erfahren will. Nebſt 


Auslegung der gewöhalichen Spielkarten. Preis 4 Sgr. 
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8. 10 So eben iſt erſchienen und dei S. Anhuth „ engel No. 432. 
vortäthig: J i 2 Br 
Der fideie Kirmſenburſche 


oder Bruder Luſtig aus Fröhlichenthal. 

Eine Sammlung von Anekdoten, Witzen und Schnurren zum Todtlachen. 
244 Seiten mit ſchönen Bildern nur 5 Sgr. 

Dieſes drollige Büchlein wird jedem Käufer viel Unterhaltung gewähren. 


a A 
Bei O Kabus, Langgaſſe, d. Rathhauſe gegenüber, zu haben: 


3 a 
Die Kunſt aus den Lineamenten der Hand wahr 


zu ſagen. Nach einer alten Zigeuner⸗Handſchrift bearbeitet und herausgege⸗ 
den von einem gelehrten Chiromantiker. Mit 36 Abbildungen. 11% Sgr. 
F er 
So eben erſchien die zweite Auflage von 


10. s 
A. Gury, Schneeflocken⸗Polka, für Pianof. arrang. 5 Sgr. 


vorräthig ia allen Muſikalienhandlungen und dei F. Siegel, Töpfergaffe Ro. 22. 


11. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuers gefahr auf Grundſtücke, Mobilien, 


Waaren und Getreide werden für die Vaterlandiſche Feuer⸗Verſi⸗ a 


cherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien ange⸗ 


nommen und die Dokumente darüber ſofort ausgefertiget von dem Haupt⸗Agenten 
C 


. H. P an 53 er, 
Brodtbänkengaſſe No. 711. 


Anzeige für Eltern. 


12. 1 
Wir fahren fort, Schülerinnen in unſere Töchterſchule aufzunehmen. 
undegaſſe No. 325. Adelheid und Louiſe von Pradzynska, 
Oberſaal⸗Etage. geprüfte Lehrerinnen. a 


Auch mache ich, in Bezug auf meine Anzeige vom 2. September e., bekannt, 
daß ich mit dem Unterricht, für junge Damen, im Rechtſchreiben und im richtig 
Sprechen, im Briefſtyl und in der Literatur fertfahte. i 

undegaſſe No. 325. Adelheid v. Pradzynska, 
Sberſaal⸗Etage. geprüfte Lehrerin. 
13. Die geehrten Mitglieder der naturforſchenden Geſellſchaft werden zu einer 
Verſammlung: Freitag, d. 2. Januar (dem Stiftungstage) um 3 Uhr, im 


Lokal der Geſellſchaft, in welcher der neu anttetende Director, Herr Reg⸗R. 


Dr. Schaper, den Jahresbericht vorlegen und Herr Profeſſor Dr. Anger einen 
Vortrag über das Dipleidoscop halten wird, ergebenſt eingeladen. Ein Piſtorſches 


Dipleidoscop, ein Polariſations⸗ und ein magnetiſcher Rotations⸗Apparat werden 
vorgezeigt. 8 Dr. Ba 
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Hiedurch beehren wir a anzuzeigen, daf am Sylveſterabende 


der Raths⸗Weinkeller at 


gleichwie an den Weihnaches⸗Abenden, bei muſikaliſcher Varerpaftun, feſtlich Yen 
rirt und erleuchtet ſein wird. Entrée wie gewöhnlich. Beim zwölften Stundeu⸗ 
ſchlage wird eine nen angefertigte höchſt brillante Decoration. enthüllt werden, und 
ein floher Rundgeſang ſoll das neue Jahr begrüßen. 

g Allen unſern verehrten Gönnern und Freunden beim Jahres wechſel die herz⸗ 
lichſten Glückwünſche. 

5 diet au & Jin ce. 

15. Honnerſtag, den 1. Jan, 1846, wie jeden 1 


15 Ta n 3 Soi x é 
im Höfel tin von Preußen“ 


Anfang 6 Uhr, 6 5 Sgr. e Dame, in Begleitung eines. Herrn, iſt frei; 
die Hälfte des Entrées wird am Büffet in Zahlung angenommen. Für gute Mu⸗ 
ſik, durch die Herren Hautboiſten des K. 5. FR, fo wie für gute Speiſen, Ge⸗ 

tränke, prompte Bedienung und Gareiobeldlinne if auf's Beſte geſorgt. 


16. Heute Dienſtag, den 30. d. M. Harfen⸗ Concert 


der Famitie Bleil bei üller, Pfefferſtadt. 
171 Morgen Mittwoch, den 31 Sonett im Beate Locale, ausgeführt 
vom Muſikehor des Aten Infant. Regiments. 


. Wir haben zum neuen Jahr 24 Zeitſchriften 
beſtellt, worunter 6 mit Modebildern und Illuſtrationen, mehrere literäriſche Jour⸗ 
nale, die humoriſtiſchen von Saphir, Oettinger, Stolle, Koffka's Theaterzeitung u. 
a. m. Wöchentlich werden zweimal, jedesmal zwei Hefte, zugeſchickt Preis pro 
Jahr 4 Nthlr., mit einem nach Belieben auszuwählenden und zu wechſelnden Frei⸗ 
buch; pro Vierteljahr 1 Rthlr., ohne daſſelbe . Wer ganz neue Jornäle will, zahlt 
etwas mehr. 
5 Die Schnaafeſche Leib bibliothek, Langenmarkt No. 423. 
Um irrigen Meinungen vorzubeugen, erkläre ich, daß ich die ſeither betrie⸗ 


19. 8 
bene Glaſer Profeſſion, auch nachdem der in meinet Werkſtatt beſchäftigt geweſene 


Glaſergeſelle Beyer von mir entlaſſen iſt, nach wie vor fortſetze. Um das Wohl⸗ 
wollen Eines hochgeehrten Publikums und ihrer geehrten Herren Kunden bittet des⸗ 


halb auch fernerhin ergebenſt 
die Wittwe Melon, Tiſchlergaſſe 597. 


20. Auf guten brükſchen Torf werden Beſtellungen angenommen Lauggaſſe bei 
Herrn Amort No. 61. 


a FR Ein ganz tüchtiger, moraliſch gufer Gehilfe wird Iſten Steindamm No. 


200 


371., v. J. L. Baumann, f. e. Material- u. Victaaliengeſch. 3 engagiren gewünfcht. 


22. Mein Lager v. Schlemm⸗ u. roher Kreide bringe ergeb. i. Erinner. Baumann. 
ener hat, kann ſich Hundegaſſe No, 305. melden. 


23. Wer eine alte, noch brauchbare Bouſſole oder ſonſtige Maaß⸗Inſtrumente 
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Free e e ber dee Feen 
24. Das unterzeichnete Comite zur aten der i RE nen 5 
ſieyt ſich durch die dringende Nothwendig eit dem betre enden Inſtitute einen 


© 
Zuſchuß zu ſeinen Mitteln zu verſchaffen, veranlaßt, eine Aus ſtellung und 
Veiſte gerung von Damen⸗Handarbriten zu veranſtalten. Wir erlauben uns 
J deshalb alle unſere Mitbürger und Mitbürgerinnen im Vertrauen auf deren be⸗ 
währten Wohlthätigkeitsſinn zu freundlicher Theilnahme an dieſem Un terneh⸗ 
men aufzufordern und zwar richten wir zuförderft an die verehrten Frauen 
die Bitte, durch Geſchenke an Handarbeiten dazu beizutragen. — Madame Nor⸗ 
mann (Siſcherthor No. 180.) und Madame Joel (Jopengaſſe No. 567) wer⸗ 
den die Güte haben Ihre Gaben in Empfang zu nehmen und bitten wir 
Sie, uns dieſelben bis zum Schluſſe des künftigen Menats zukommen zu 
Ö laſſen. — Der Beginn und das Lokal der Ausſtellung, ſowie den Tag der 
) Verſteigerung werden wir ſ 3. bekannt machen. 8 5 
Mir hoffen um fo mehr einen recht erfreulichen Erfolg unſeres Unterneh⸗ 
zu erlangen als dadurch ein Inſtitut unterſtützt werden fell, welches vermö⸗ 
ge feines ſegenreichen Wirkens volle Berückſichtigung verdient. 
Danzig, den 29. December 1845. 

Das Comité zu Verwaltung der iſtaelitiſchen Freiſchule ; 
SSS SSO Si See SS ae 
25. Viſitenkarten und Neujahrsokarten werden elegant u. 
ſchnell angefertigt im a ra 

u. f litbograph. Atelier von J. Gottheit, Langgaſſe No. 530. 

26, Mitleſer z. Berl, Bresl., Leipz. Zeit. u. hieſ. Blatt. k. beitt. Fraueng. 902. 
27. Es wird eine Häkerei zu Oſtern geſucht Breitegaſſe No: 1040. 2, Tr. b⸗ 
28. Ein Burſche, der Böttcher werden will, melde ſich Kaſſubſch. Markt 885. 
29. Am 2ten Feſttage Vormittags iſt auf dem Wege vom Vuttermarkt durch 
den vorſtädtſchen Graben nach dem hohen Thor ein Bartiſttuch, C. E gezeichnet 
und mit Spitzen beſetzt, verloren worden. Der Finder wird erſucht, ſolches gegen 
eine angemeſſene Belohnung Buttermarkt No. 1092. abzugeben. enen 
320 Beutlergaſſe No. 627. werden Mitleſer zur rn Zeitung gewünſcht. 
31. 5 600 Thlr. werd. zur 1. Stelle auf ein länd Gtundſt. gef. Beutlerg. 624. 
Be Es iſt am zweiten Weihnachtsfeiertage im Artushofe eine ſchwarz ſeidur 
Mantille verloten worden; wer dieſelbe Breitegaffe No. 1233. abgiebt, erhält eine 
Rangemeſſene Belohnung. 6 f 1 11110 nz 
33. Dreifüßiges, trocknes fichten Klobenholz, der Klefter zu 41 Rthlr. frei vor R 
des Käufers Thür. Beſtellungen werden angenommen iten Damm No. 1538. 
34. Einem gewandten Handlurgsdiener für Material⸗Geſchäft, welcher ſogleich 
ins Geſchäft treten kann, wird eine Stelle nachgewieſen Fleiſchergaſſe No. 79. 

7 Handlungs- und andere Bücher werden ſauber linſitt und zwar mit 
> rothet Tinte 3 Sgr., mit blauer Tinte 7 Sgr. pro Buch, (24 Bo⸗ 
chriften, Rechnungen x. gefertigt 19 No. 99., Thüre 49., 


36. Eine Wohnung v. 4—5 Stub. nebſt Zubehör, Langgarten oder Gegend, 
wird zu Oſtern geſucht. Adreſſen unter X. 3. werden im Intl.⸗Comt. angenommen. 
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37. Auction mit ſchottiſchen Heeringen. 
Mittwoch, den 14. Januar 1846, Vormittags 
um 10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler im Heerings⸗Ma⸗ 
gazin des Langenlauf⸗Speichers durch sffentihe Auction an 


den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Cour. verkaufen: 


230 Tonnen alte gut conſervirte ſchottiſche 


Heeringe. Crown and full brand. 
7 s Rottenburg. Görtz. 


3. Auction mit hollaͤndiſchen Heringen. 
Dienſtag, den 30. December 1845, Vormittags 


um 10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler im Heerings⸗Magazin in 
der Ankerſchmiedegaſſe durch öffenrliche Auction an den Meiſtdietenden gegen baare 
Bezahlung verkaufen: 3 2 
- 200/16 hollaͤndiſche Heeringe. ; 
a Rottenburg. Görtz. 


en mqů eee BUN 2 
39. Heil. Geiſt⸗ und Goldſchinjedegaſſen⸗Ecke Ne. 1083. ſind 2— 3 Zimmer, 
nebſt Gefindeftube, Boden, Küche, Keller u f. Bequemlichkeit, von Oſtern 1846 
rechter Zeit zu wermierhen. 
40. Heilige Geiſtgaſſe No. 933., der engliſchen Kirche ſchräge über, ſind 5 neu 
decorirte Zimmer, nebſt Tomtolrſtube, Altan, Küche, Keller, Kammern und andern 
Bequemlichkeiten, an ruhige Bewohner zu-Oſtern zu vermiethen. Nähetes erſten 
Damm No. 1123., eine Treppe hoch. € 
41. Eimermacherhof, gr. Bäckergaſſe 1757., iſt 1 Oberwohnung m eigner Thür, 
beſt. aus 2 Stuben, Küche, Kammern, Boden, mit auch ohne Meubeln, zu verm. 
42. In dem Hauſe 1. Steindamm 371. bei J. L. Baumann ſind einzelne u. 
zuſammenhängende Zimmer mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. f 
43. Kaſſubſchen Markt No. 901. iſt eine neu decorirte Hangeſtude mit auch ohne 
Meubeln von jetzt ab zu vermierhen. f 
44. Ein großer, heller u. trockuer Keller (gewölbt) iſt zu vermiethen altſtädti⸗ 
ſchen Graben No. 325. Näheres darüber No. 327. i 
45. Breiteg aſſe 1198. iſt eine freundliche, große Vorſtube mit auch ohne Meu⸗ 
beln, u. wenn es gewünſcht wird, Kammer mit Sparheerd zum 1. Januar zu verm. 
46. Ftauengaſſe, alten Roß⸗Ecke, iſt die 2te Etage, beſtehend in 4 decorirten 
Zimmern, eigenet Comoditeen, heller Küche, Boden u. Keller zu Oſtern rechter Zeit 
an ruhige Bewohner zu vermiethen. a i N 
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47. (Anfangs) Fleiſchergaſſe 152., iſt eine Vorderſtube mit Meubeln zu verm. 
48. Ein freundliches Zimmer mit u. ohne Meubeln iſt Fleiſcherg. 99. zu verm. 
49. Schnüffelmarkt Ro. 713. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

30. Johannisgaſſe No. 1325. iſt eine Stude mit Meubeln zu vermiethen. 

51. Ziegengaſſe No 765., find 2 Stuben vis a vis mit auch ohne Meubeln 
zu vermiethen, auch gleich zu beziehen. — ä 

52. In dem Haufe Pfefferſtadt No. 139. find zwei große Stuben, eine kleine 
Küche und ein großer Boden zu vermiethen und Oſtern rechter Zeit zu beziehen 
3 Riederſtadt, Sperlingsgaſſe 557., ſind mehrere Wohnungen von Oſtern r. 3. 
zu vermiethen. Näheres Aten Steindamm 393. 

54. Mattenbuden 273., 1 Tr. h., it ein elegantes Wohnzimmer mit Meubeln 
an einzelne Herten zu vermiethen und ſogleich zu beziehen 2 

55. Eine Wohnung v. 2 Stub., Küche, Bod. u. Kell. iſt z. v. vorſt. Gr. 2054. 


56. Jopengaſſe 727. ift eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
57; Die Eral:Erage im Haufe Jopengaſſe 732. iſt ſof. zu vermiethen. 
58. Seifeng. 950. iſt 1 Zimmer n. d. Langenbrücke m. Meub. u. Bek. z. v. 


59. Beim Apotheker Schweitzer, Breitgaſſe No. 1210, iſt die Saal⸗Etage zum 
1. April zu vermiethen. s 


60. St. Catharinen⸗Kirchenſteig No. 506, find 2 freundliche Zimmer, Küche, 


Keller, Speiſekammer und Hausflur zu vermiethen. 

61. Wollweberg. 548. 2 Zimm. mit o. ohne Meub. an einz. Herren zu verm. 

A Sachen zu verkaufen in Danzig. 
obilja oder bewegliche Sachen. 

62. Scheidenrittergaſſe 1259. find 12 neue, politie Rohrſtühle zu verkaufen. 

63. Eine vierſitzige Kutſche ſteht Pfefferſtadt 121. zum Verkauf. 

64. Eine Quantität Kaninen und der Reſt Boas a 1 Rthlr. 10 Sgr., ſind 

noch zu haben Breitgaſſe No. 1161. eine Treppe hoch. 

65. 1 Himmelbettgeſtell, 1 Bettrahm, einige Betten ſtehen Laſtadie No. 439. 

eine Treppe hoch zum Verkauf, f 


66. Ich empfing neuerdings frische smirn, Feigen. ti 
Bernhard Braune. 
Einem reſp. Publikum empfiehlt die Weintraube, am braufenden Waſ⸗ 
ſer auf dem Fiſchmarkt, ihr Lager von verſchiedenen guten weißen und 
rothen Weinen zu den billigſten Preiſen. s 

68. Trocknes Schwartenholz erh. m. bill. 1. Steindamm 371. J. L. Baumann. 
69. Geräucherte Gänſebrüſte find billig Heil. Geiftgaffe No. 939. zu kaufen. 
70. Säaudgrube No. 406. iſt ſchockweſſe Myrrhen käuflich. a 


67. 


— — 


Eddie tal ia ati e ne n. 
71. Am 20. Juni 1841 ſtarb zu Culmſee der emeritirte Franziskaner-Mönch 
Bonaventura Sadowski, deſſen Geburtsort unbekannt iſt und der, wie verlautet 
aus Gallizien herſtammen ſoll, mit Hinterlaſſung eines Nachlaſſes von 44 Thlr. 
17 Sgr. 7 Pf. ; ER 


e 


en 


\ ſprochen werden. 


— 
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Alle diejenigen, welche an den gedachten Nachlaß aus irgend einem Grunde 


ein Erbrecht zu haben glauben, werden hiedurch vorgeladen ſich binnen 9 Mona⸗ 


ten fpäteftens aber in ter mino i 
den 16. Februar 1846, Vormittags 11 Uhr, 


bot dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Schasler hierſelbſt 


einzufinden und ihr Erbrecht gehörig nachzuweiſen, widrigenfalls dieſelben mit ihren 
Anſprüchen präcludirt und der Nachlaß als herrenloſes Gut dem Fiscus wird zuge⸗ 


Marienwerder, den 28. Mürz 1845. 75 N 
2 Civil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 7 
7. Won dem Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht zu Marienwerder wird hierdurch bes 


‚ 


kannt gemacht, daß auf den Antrag der Königl. Regierung zu Danzig gegen fol⸗ 


gende Perſonen: 


1) den Bäckergeſellen Johaun Friedrich Wilhelm Schidlitzki aus Danzig, 

2) den Seefahrer Eduard Julius Stegmann aus Neufahrwaſſer bei Danzig, 

3) den Seeſahett Wilhelm Eduard Ertel aus Neufahrwaſſer bei Danzig, 
4) den Seefahrer Carl Heinrich Pott aus Danzig, s 

5) den Böttchergeſellen Friedrich Otto Quandt aus Danzig, 

6) den Haudlungsdiener Euſtav Adolph König aus Danzig, 


5 7) den Schneidergeſellen Carl Theodor Gohr aus Dauzig, 


3) den Carl Friedrich Withelm Vöhnte aus Schieſenbosſt Danziger. Kteiſes, 

9) den Jacob Auguſt Bialke aus Weichſelmünde bei Danzig, 
welche ohne Erlaubniß aus den Preußiſchen Staaten ausgetreten ſind, dadurch 
aber die Vermuthung wider ſich erregt haben, daß ſie in der Abſicht, ſich den 
Ktiegs⸗Dienſten zu entziehen, außer Landes gegangen, det Conſiskations⸗Prozeß er⸗ 


offnet worden iſt. 


Dieſelben werden daher aufgefordert, ungeſäumt in die Königl. Preußiſchen 
Staaten zurückzukehren, auch in dem auf den 3. Mär 1846 Vormittags um 10 
Uhr vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Laudes⸗Gerichts⸗ eferendarius Schieferdecker 
anſtehenden Termin in dem hieſigen Ober-Landes⸗Gerichts⸗ Konferenz Zimmer zu 
erſcheinen, und ſich über ihren Unstritt aus den hieſigen ‚Staaten zu verantwotten. 

Sollten die Vorgeladenen dieſen Termin weder perſoͤnlich noch durch einen 
zuläßigen Stellvertreter, wozu ihnen die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Brandt, De: 
chend, Eyſer, John, Köhler und Raabe in Voeſchlag gebracht werden, wahrnehmen 
ſo werden fie ihres geſammten in u. ausländiſchen Vermögens, ſowie aller etwani⸗ 
gen künftigen Erb⸗ und ſonſtigen Vermögens⸗Anfälle für verluſtig erklärt, und es wird 


dieſes alles der Haupt⸗Kaſſe der Königl. Regierung zu Danzig zuerkannt werden. 


Marienwerder, den 28. Juni 1845. i 
ER Königl. Ober ⸗Landes⸗Gericht. 
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